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Mitteilungsblatt 
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen mit 
ihren Mitgliedsgemeinden Stadt Fladungen, 
Gemeinde Nordheim v.d.Rhön und Gemeinde Hausen

Jahrgang 46 Nr. 19/202428./29.09.2024

Für alle Gemeinden 

Aufhebung Stellenausschreibung 
Die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen gibt bekannt, dass 

die Stellenausschreibung „Kämmerer und/oder Kassenverwalter 
(m/w/d)“ vom 26.06.2024 wegen Änderung des Stellenprofils auf-
gehoben wird. 
 
VG am Brückentag geschlossen 

Die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen bleibt am Freitag, 
den 04. Oktober (nach dem Tag der Deutschen Einheit) geschlos-
sen. Um Beachtung wird gebeten. 

 
Neue Öffnungszeiten Bürgerbüro 

Ab dem 01. Oktober stehen Ihnen die Mitarbeiter des Bürger-
büros der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen für alle Fragen 
des Pass- und Meldewesens, der Friedhofsverwaltung sowie Fra-
gen der öffentlichen Sicherheit und Ordnung zu folgenden Zeiten 
zur Verfügung: 

Montag: 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr 
Die weiteren Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen erreichen Sie 

zu den bisherigen Öffnungszeiten sowie telefonisch unter den je-
weiligen Rufnummern. 
 
Zusammenhalt in ländlichen Regionen:  
Forschungsprojekt zum Mitmachen! 

Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in länd-
lichen Regionen Bayerns bestellt und welche Ideen haben die Bür-
gerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? Das untersucht die 
Technische Hochschule Nürnberg bis 2026 in einem großen For-
schungsprojekt in ganz Bayern. Gefördert wird das Heimatprojekt 
vom Bayerischen Staatsministerium der Finanzen und für Heimat. 

Zur Teilnahme an der Onlineumfrage sind die Bürger aller 

Mitteilung der Redaktion 
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint 
am Wochenende vom 12./13. Oktober. Redaktions-
schluss für die kommende Ausgabe ist Dienstag, 01. Ok-
tober, um 12.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung. 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen bietet als bürger-
freundlichen Service alle 14 Tage die kostenfreie Verteilung 
des Mitteilungsblattes in die Haushalte im VG-Gebiet an. 
Diese erfolgt mit der Werbepost am Wochenende. In Brief-
kästen mit der Aufschrift „Keine Werbung” sowie einigen we-
nigen anderen Bereichen ist die Zustellung leider nicht 
möglich. Das Mitteilungsblatt liegt daher zusätzlich an fol-
genden Stellen kostenfrei zum Mitnehmen aus: 
 

Fladungen Verwaltungsgemeinschaft 
Marktplatz 1 

Hausen Bäckerei Hippeli 
St.-Georg-Str. 3 

Nordheim Rathaus (Steckkasten) 
Marktplatz 7 

 

Außerdem kann das Mitteilungsblatt kostenlos unter 
www.fladungen-vgem.de/neuigkeiten-1/2024  

bzw. unter der Rubrik Aktuelles abgerufen werden. 
 

Vereine und Institutionen können kostenlos öffentliche Ver-
einsnachrichten, Termine und Veranstaltungshinweise in der 
Rubrik „Aus den Vereinen“ und im Veranstaltungskalender 
bekannt geben. Darüber hinausgehende Anzeigen für z. B. 
Feiern oder Festveranstaltungen sind kostenpflichtig. 
 

Beiträge schicken Sie bitte per E-Mail an  
mitteilungsblatt@streutal-journal.de 

 

Die gleiche Adresse gilt für die Annahme von kostenpflichti-
gen Werbeanzeigen. Für Rückfragen steht Ihnen die Redak-
tion unter Tel. 09776 / 26297-17 zur Verfügung.
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Spruch des Tages 
 

„Und mit einem Mal ist der Sommer in den 
Herbst übergegangen.“ 

– Oscar Wilde – 
 

Die VGem und die Tourist-Information Fladungen  
wünschen Ihnen eine bunte Herbstzeit. 



Kommunen eingeladen, die gemäß dem Landesentwicklungsplan 
Bayern (LEP) zum ländlichen Raum gehören. Die erste Befra-
gung zu konkreten sozialen Beziehungen vor Ort ist letztes Jahr 
gelaufen und der Ergebnisbericht steht auf der Website des Pro-
jektes unter www.heimatprojekt-bayern.de bereits online. In der 
zweiten Befragung geht es um die Verbundenheit vor Ort. Die 
Teilnahme ist ab dem 14.September und bis zum 14. Oktober 
2024 über den Link auf der Projektwebsite möglich. 

Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und Politik 
Erkenntnisse über die Verbundenheit in ländlichen Regionen er-
arbeitet, systematisiert und vergleichend ausgewertet. So kann 
der soziale Zusammenhalt besser sichtbar gemacht und weiter-
entwickelt werden. Die Ergebnisse werden laufend auf der Pro-
jektwebsite zur Verfügung gestellt, so dass alle Interessierten sich 
selbst ein Bild machen können.  

Weitere Informationen finden sich auf der Internetseite der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen unter https://www.fladun-
gen-vgem.de/neuigkeiten-1/aktuelles. 
 
 

Amtliche Bekanntmachungen 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung und des Haushalts-
planes der Stadt Fladungen (Landkreis Rhön-Grabfeld) für 
das Haushaltsjahr 2024 

Die in der öffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt Fla-
dungen am 27.03.2024 gem. Art. 65 Abs. 1 der Gemeindeord-
nung (GO) beschlossene Haushaltssatzung der Stadt Fladungen 
für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit gem. Art. 65 Abs. 3 GO 
wie folgt amtlich bekannt gemacht: 

I. 
HAUSHALTSSATZUNG  

der Stadt Fladungen (Landkreis Rhön-Grabfeld) 
für das Haushaltsjahr 2024 

Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeverordnung (GO) erlässt 
die Stadt Fladungen folgende Haushaltssatzung: 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-

jahr 2024 wird hiermit festgesetzt; er schließt  
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und 

in den Ausgaben mit 6.815.900,00 EUR und 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und 

in den Ausgaben mit 3.430.800,00 EUR ab. 
§ 2 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 1.170.200,00 EUR 
festgesetzt. 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 

nicht festgesetzt. 
§ 4 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 400 v. H. 
b) für die Grundstücke (B) 400 v. H. 

2. Gewerbesteuer 380 v. H. 
§ 5 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 950.000,00 
EUR festgesetzt. 

§ 6 
Es gilt der vom Stadtrat am 27.03.2024 beschlossene Stel-

lenplan. 
§ 7 

Diese Haushaltssatzung tritt rückwirkend mit dem 01.01.2024 
in Kraft. 

 
Fladungen, 05.09.2024 
gez. Schnupp 
1. Bürgermeister 

II. 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2024 der Stadt Fladungen wurde mit Schreiben des 
Landratsamtes Rhön-Grabfeld vom 09.04.2024, AZ 2.1 - 9410 -
2024 nach rechtsaufsichtlicher Behandlung ohne Beanstandun-
gen zurückgegeben. Der Gesamtbetrag der Kredite für 
Investitionen und Investitionsmaßnahmen in Höhe von 
1.170.200,00 EUR wurde genehmigt. 

III. 
Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen für das Haushalts-

jahr 2024 der Stadt Fladungen wird hiermit gem. Art. 65 Abs. 3 
GO i.V.m. der Bekanntmachungsverordnung – BekV amtlich be-
kannt gemacht und liegt gem. Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO vom Tage 
der Veröffentlichung der Bekanntmachung bis zur nächsten amt-
lichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung der Stadt Fla-
dungen während der allgemeinen Geschäftszeiten bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen, Zimmer-Nr. 2.2 in 97650 
Fladungen, Marktplatz 1, zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

 
Fladungen, 05.09.2024 
gez. Schnupp 
1. Bürgermeister 

 

Aus dem Rathaus wird berichtet 

Aus der Stadtratssitzung vom 10. Juni 2024 
 
Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom 06. 
Mai 2024 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil 
vom 06. Mai 2024 
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Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls 
vom 08. April 2024 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 
Erneuerung der Kanal- und Wasserleitung in der Hausener 
Straße; Auftragsvergabe für die Kanal- u. Wasserleitungs-
arbeiten 

Der Stadtrat vergibt den Auftrag für die Maßnahme „Kanal- 
u. Wasserleitungserneuerung in der Hausener Str. (NES 28)“ 
an die Firma „TiKa, Tief- u. Kanalbau GmbH“ aus Poppenhau-
sen. Die Auftragsvergabe erfolgt vorbehaltlich der Zustimmung 
der Fördermittel für den Straßenbau durch die Regierung von 
Unterfranken. 
Beschaffung Spielgerät – Spielplatz Oberfladungen (Vor-
finanzierung) 

Der Stadtrat genehmigt die im Sachverhalt dargestellte er-
hebliche außerplanmäßige Ausgabe für die Vorfinanzierung des 
Spielgerätes nach Art. 66 GO unter Bereitstellung der erforder-
lichen Deckungsmittel. 

Antrag auf Baugenehmigung; Errichtung eines Carports mit 
Dachterrasse; Fl.Nr. 2013/1 der Gmk.Fladungen [Bauplannr. 
15/2024] 

1. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird 
erteilt. 

2. Der Befreiung bzw. der Abweichung nach § 31 Abs. 2 
BauGB in Verbindung mit Artikel 63 Absatz 2 BayBO betreffend 
der Überschreitung der Baugrenze wird zugestimmt. 
Straßenausbaumaßnahme; Straßenausbau Wendelstraße Fl. 
Nr. 98; Stadtteil Rüdenschwinden; Abrechnung von Straßen-
ausbaubeiträgen; Erstattung nach Art. 19 Abs. 9 Kommunal-
abgabegesetz (KAG) 

1. Aufgrund der im Sachverhalt dargestellten Ausführungen 
erfüllt der Ausbau der Wendelstraße nicht die Voraussetzungen 
der Beitragsfähigkeit und ist als beitragsfreie Instandsetzung an-
zusehen. 

2. Der Stadtrat erklärt die Straßenausbaumaßnahme der 
Wendelstraße als beendet. 
Entschädigung Digitale Ladung 

Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt, den Aufwand für 
die Digitale Ladung (Anschaffung Tablet o.ä.) mit pauschal 250,00 
Euro abzugelten. 
 
 
Aus der Stadtratssitzung vom 10. Juli 2024 
 
Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom 10. 
Juni 2024 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil 
vom 10. Juni 2024 

Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls 
vom 06. Mai 2024 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt 
Antrag Kommunales Förderprogramm der Stadt Fladun-
gen für Investitionen zur Wiederbelebung vorhandener 
Bausubstanz; Fl. Nr. 15 Gmk. Oberfladungen 

Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt auf der Grund-
lage der eingereichten Unterlagen eine Zuwendung aus dem 

kommunalen Förderprogramm der Stadt Fladungen für Inves-
titionen zur Wiederbelebung vorhandener Bausubstanz zur ge-
währen. 

Antrag auf Baugenehmigung; Errichtung einer Terrassen-
überdachung mit Anhebung des best. Garagendaches; Fl.Nr. 
137 der Gmk.Oberfladungen [Bauplannr. 17/2024] 

Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird 
erteilt. 
Anschaffung Defibrillator 

Die Verwaltung wird beauftragt, für Fladungen – Durchgangs-
bogen Rathaus/Rhönmuseum – entsprechende Angebote für 
Kauf und Miete, jeweils incl. Wartung und Service, einzuholen, 
sowie für die weiteren Standorte anzufragen. 
 
 
Aus der Stadtratssitzung vom 31. Juli 2024 
 
Antrag auf Baugenehmigung; Neubau eines Einfamilien-
wohnhauses mit Doppelgarage, Carport und PV-Anlage; 
Fl.Nr. 1824/1 der Gmk.Fladungen [Bauplannr. 10/2024] 

1. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß §36 BauGB wird 
erteilt. 

2. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB betreffend der 
Dachneigung wird zugestimmt. 

3. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB betreffend des 
Kniestocks wird zugestimmt. 

4. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB betreffend der Hö-
heneinstellung wird zugestimmt. 

5. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB betreffend der berg-
seitigen Traufhöhe wird zugestimmt. 

6. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB betreffend der 
Dachform der Garage/Carport wird zugestimmt. 
 
 
Gedenkveranstaltung anlässlich 35 Jahre Grenzöffnung 

Am Donnerstag, den 3. Oktober (Tag der Deutschen Einheit) 
findet in Melpers und Oberfladungen eine gemeinsame Gedenk-
veranstaltung anlässlich 35 Jahre Grenzöffnung statt. Los geht 
es um 16.00 Uhr mit einem Gedenkgottesdienst in der Melperser 
Kirche. Im Anschluss, ab ca. 17.30 Uhr, wird in der Stachushalle 
Oberfladungen gemeinsam gefeiert. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. 

 
Partnerschaftstreffen 2024 in Kõo in Estland 

Vier Tage, von Donnerstag bis Sonntag, 8. bis 11. August, hat 
eine achtköpfige Delegation aus Fladungen am diesjährigen Part-
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nerschaftstreffen in Kõo/Estland teilgenommen. Mit dabei waren 
auch die Freunde aus Nora in Schweden. Neben dem Kennen-
lernen der Partnergemeinden und der Menschen steht auch 
immer ein europäisches Thema als Schwerpunkt auf dem Pro-
grammzettel. 

In diesem Jahr hat man sich mit einem aktuellen Sachverhalt 
auseinandergesetzt: „Rassismus – Wo finde ich ihn und wie be-
kämpfe ich ihn“. In Vorträgen, Workshops und Diskussionen 
wurde herausgearbeitet, wo man Rassismus findet und wie man 
ihm entgegenwirken kann. Die Rolle der sozialen Medien wurde 
dabei u. a. beleuchtet. 

Genauso wichtig wie die politischen Themen sind bei den 
Partnerschaftstreffen aber auch immer die Geselligkeit und die 
Begegnungen mit den Bürgerinnen und Bürgern der teilnehmen-
den Länder und Partnergemeinden. Für die Fladunger Delegation 
begann dies bereits mit der Ankunft in Riga, wo die Teilnehmer 
mit einem Kleinbus abgeholt wurden. Entlang der Ostseeküste 
fuhr man durch Lettland nach Kõo in Estland, wo man herzlich 
empfangen wurde. Die Jugendlichen aller teilnehmenden Part-
nergemeinden waren zusammen im Schulgebäude unter-
gebracht, die Erwachsenen in kleinen Ferienhäuschen, idyllisch 
an einem kleinen Fluss neben einer Mühle gelegen. Beim ersten 
Abendessen wurden die Teilnehmer von einer kleinen und jungen 
Schulband sowie der Gemeinde begrüßt. 

Auf dem Programm stand u. a. die Besichtigung des ehema-
ligen Schlosses und der Burgruine von Põltsamaa. Bei einer Füh-
rung wurde die Geschichte der Burg vorgestellt sowie der Einfluss 
von deutschen, schwedischen und russischen Persönlichkeiten 
erläutert. Von der Aussichtsplattform im Burgturm eröffnete sich 
den Teilnehmern ein weiter Blick auf die Umgebung. Außerdem 
wurden sie in die estnischen Volkstänze eingeführt, denen sich 
auch die weniger Talentierten nicht entziehen konnten. Zudem 
war eine Stadtführung in Viljandi geplant. Die Jugendlichen aller 
Partnergemeinden konnten sich im „Kamari WPark”, einem Was-
serpark, austoben. 

Am letzten Abend kümmerten sich die Teilnehmer selbst um 
das Abendessen und angelten in Vanaõue frischen Fisch, der di-
rekt vor Ort zubereitet und gemeinsam gegessen wurde. Im An-
schluss ließen die Erwachsenen den Abend bei einem Dorffest 
in Pilistvere gemütlich ausklingen. 

Insgesamt waren alle Teilnehmer von der Gastfreundschaft 
der Menschen, dem Programm und der Gastgebergemeinde Kõo 
begeistert, so dass der Abschied schwerfiel. Im kommenden Jahr 
wird man sich voraussichtlich in Fladungen wiedersehen. Der ge-
plante Termin wird Ende des Jahres bekannt gegeben. 

 
 

„GenussOrte 2024“ in Bayern gekürt 
Die Stadt Fladungen darf sich erneut über die offizielle Aus-

zeichnung als „GenussOrt 2024“ freuen. Damit gehört sie zu den 
44 bayerischen Städten und Gemeinden, die für ihre regionalen 
Spezialitäten, handwerkliche Herstellung und die enge Zusam-
menarbeit zwischen Erzeugern und Gastronomen geehrt wurden. 
Eine unabhängige, fachkundig besetzte Jury wählte aus über 80 
Bewerbungen die besten „GenussOrte 2024“ in Bayern aus. 

„Jeder der ausgezeichneten Orte trägt dazu bei, unsere Ge-
nusskultur und Tradition zu bewahren, und macht sie für alle er-

lebbar. Das verdient große Anerkennung und unser aller Dank“, 
wird Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber in einer Presse-
mitteilung zitiert. Von den 44 Städten und Gemeinden, die bay-
ernweit prämiert wurden, sind zwölf aus Unterfranken und gleich 
vier aus dem Landkreis Rhön-Grabfeld. Neben Fladungen wur-
den Bischofsheim, Oberelsbach und Ostheim als „GenussOrt 
2024“ ausgezeichnet und konnten so die Auszeichnung von 2018 
erneuern. 

Die feierliche Urkundenverleihung fand Anfang September im 
Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, 
Forsten und Tourismus in München statt. 

Foto: Giulia Iannicelli/StMELF 
 

 
Veranstaltungskalender Oktober 
01.-02.10. (Di und Mi) 10.00 Uhr 
Vorführung im Freilandmuseum Fladungen: Obst dörren 
02.10. (Mittwoch) 18.00 Uhr  
VdK-OV Fladungen: Stammtisch in der Pension „Heuhexe“ in 
Heufurt 
03.10. (Donnerstag) 10.00 Uhr 
Herbstfest „Museumsreif“: Vorführungen und Aktionen rund um 
die Erntezeit im Freilandmuseum Fladungen 
03.10. (Donnerstag) 16.00 Uhr 
35 Jahre Grenzöffnung: 16.00 Uhr Gottesdienst in Melpers, 17.30 
Uhr Festbetrieb in der Stachushalle Oberfladungen 
05.10. (Samstag) 10.00 Uhr 
Kräuterführung „Wildkräuter und Obst“, Kräutererlebnishof „Bo-
xenstopp“ in Brüchs, Anmeldung bei Heike Stäblein unter Tel. 
0176 / 42060166 
05.10. (Samstag) 14.00 / 14.30 Uhr 
„Aufgepasst“: Historischer Schulunterricht in der Dorfschule aus 
Krausenbach im Freilandmuseum Fladungen 
06.10. (Sonntag) 09.00 Uhr 
Mit den Wanderfreunden Brüchs zu den Gleichbergen in Thürin-
gen 
06.10. (Sonntag) 10.00 Uhr 
Fahrtag der Museumsbahn Rhön-Zügle (Dampfbetrieb) 
06.10. (Sonntag) 10.00 Uhr  
„Faszinierendes aus Stroh“: Strohmarketerie im Freilandmuseum 
Fladungen (mit Anmeldung) 
06.10. (Sonntag) 11.00 Uhr 
„Was kommt heute auf den Tisch“: Kochprogramm mit histori-
schen Rezepten im Freilandmuseum Fladungen 
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10.10. (Donnerstag) 09.00 Uhr 
Welt-Hundetag im Freilandmusem: Pro Hund erhält eine Person 
freien Museumseintritt 
12.10. (Samstag) 09.30 Uhr 
„Klein aber oho“: Brötchen aus dem Holzbackofen im Freiland-
museum Fladungen (mit Anmeldung) 
12.10. (Samstag) 11.00 Uhr / 14.00 Uhr  
Öffentliche Führung im Freilandmuseum Fladungen: „Heute ‚in‘, 
früher Alltag – Selbstversorgung auf dem Land“ 
12.10. (Samstag) 19.00 Uhr 
Weinfest im Pfarrhauskeller in Oberfladungen 
13.10. (Sonntag) 11.00 Uhr 
„Was kommt heute auf den Tisch“: Kochprogramm mit histori-
schen Rezepten im Freilandmuseum Fladungen 
13.10. (Sonntag) 15.00 Uhr 
Lesung mit Eberhard Schellenberger anlässlich 35 Jahre Mauer-
fall im Freilandmuseum Fladungen 
16.10. (Mittwoch) 13.30 Uhr 
Seniorenprogramm des Rhönklub-ZV Fladungen 
20.10. (Sonntag) 10.00 Uhr 
Fahrtag der Museumsbahn Rhön-Zügle (Dampfbetrieb) 
20.10. (Sonntag) 11.00 Uhr  
„Was kommt heute auf den Tisch“: Kochprogramm mit histori-
schen Rezepten im Freilandmuseum Fladungen 
26.10. (Sonntag) 11.00 Uhr / 14.00 Uhr 
Öffentliche Führung im Freilandmuseum Fladungen: „Unter aller 
Kanone?“ Sprichwörterführung 
26.10. (Samstag) 11.30 Uhr 
Backtag im Freilandmuseum Fladungen: Rhöner Plootz und Bau-
ernbrot aus dem Holzofen 
26.10. (Samstag) 13.00 Uhr  
Kermes in Rüdenschwinden: Beginn 13.00 Uhr, Aufstellung des 
Baums 13.30 Uhr 
27.10. (Sonntag) 10.00 Uhr 
Drucken mit Holzmodeln im Freilandmuseum Fladungen (mit An-
meldung) 
27.10. (Sonntag) 11.00 Uhr 
„Was kommt heute auf den Tisch“: Kochprogramm mit histori-
schen Rezepten im Freilandmuseum Fladungen 
 
 
Müllkalender 
 
Fladungen, Heufurt, 
Wurmbergsiedlung 

Mittwoch, 09. Oktober (+ Papier) 
Mittwoch, 23. Oktober (+ Gelbe Tonne) 

 
Brüchs, Huflar, Leubach, Oberfladungen, Rüdenschwinden, 
Sands, Weimarschmieden 

Donnerstag, 10. Oktober (+ Papier) 
Donnerstag, 24. Oktober (+ Gelbe Tonne) 

 
Problemmüllsammlung am Montag, 07. Oktober 

Fladungen 13.35-14.05 Uhr Feuerwehrhaus 
 
 

Aus dem Rathaus wird berichtet 

25. Apfelmarkt im Streuobstdorf Hausen 
Am Sonntag, den 20. Oktober findet in der Zeit von 11.00 bis 

17.00 Uhr bei herrlich herbstlicher Kulisse rund um das Rathaus 
zum 25. Mal der Hausener Apfelmarkt statt. Alte Tafelobstsorten 
aus Hausener Streuobstbeständen werden zum Kauf angeboten. 
Des Weiteren gibt es Verkaufsstände mit Streuobst und regiona-
len Naturprodukten. Die Musikkapelle Hausen spielt zur Unter-
haltung auf, im Rathaus gibt es Kaffee und hausgemachten 
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Kuchen. Vor dem Rathaus fließt Apfelsaft frisch von der Presse. 
Leckere Bratwürste vom Rost und weitere kulinarische Produkte 
an den Verkaufsständen runden das Angebot ab. Der Erlös der 
Veranstaltung wird für den Erhalt und den weiteren Ausbau des 
Streuobstlehrpfades und Obstsortenerhaltungsgarten sowie als 
Spende für einen wohltätigen Zweck verwendet. Das Streuobst-
dorf Hausen lädt herzlich ein und freut sich auf viele Besucher. 
Weitere Informationen erteilen „Apfelpapst“ Adam Zentgraf, Rei-
neckestr. 9, 97647 Hausen, Tel. 09778 / 1479, oder Bürgermeister 
Friedolin Link, Tel. 0171 / 7732249. 
 
Apfelmarkt – Standbetreiber gesucht 

Der Arbeitskreis Streuobst der Gemeinde Hausen sucht für 
den Apfelmarkt am 20. Oktober noch Standbetreiber, die ihr 
Streuobst veräußern möchten. Wer Äpfel oder Birnen hat und 
nicht selbst ernten möchte, kann sich mit Adam Zentgraf, Tel. 
09778 / 1479, in Verbindung setzen. Bitte baldmöglichst melden. 
 
Cornelia Herbert für 10-jähriges Dienstjubiläum geehrt 

Am Donnerstag, 
den 12. September 
2024 feierte Cornelia 
Herbert ihr 10-jähri-
ges Dienstjubiläum 
als Mitarbeiterin des 
gemeindlichen Kin-
dergartens in Hau-
sen. Zu diesem 
besonderen Anlass 
überreichte ihr Bür-
germeister Friedolin 
Link eine Dankes-
urkunde, einen Gut-
schein sowie einen 
Blumenstrauß. Er be-
dankte sich im 
Namen der Gemeinde und des Kindergartens für die gute und 
langjährige Zusammenarbeit zum Wohle der Kinder und freut sich 
auf die weitere gemeinsame Zeit. 

 
Neuer Kindergartenbeirat gewählt 

Die Wahl des Kindergartenbeirates in Hausen am 12. Sep-
tember 2024 ergab folgendes Ergebnis: Wolfrom, Luisa (1. Vor-
sitzende); Orf, Linda (2. Vorsitzende); Orf, Lisa (Schriftführerin); 
Hohmann, Rüdiger (Beisitzer); Kaiser, Michaela (Beisitzerin); 
Hohmann, Julia (Beisitzerin); Leier, Daniela (Beisitzerin). 
 
 
Müllkalender 
 
Hausen, Hillenberg 

Donnerstag, 10. Oktober (+ Papier) 
Donnerstag, 24. Oktober (+ Gelbe Tonne) 

 
Roth 

Freitag, 11. Oktober (+ Gelbe Tonne) 
Freitag, 25. Oktober (+ Papier) 

Aus dem Rathaus wird berichtet 

Aus der Gemeinderatsitzung vom 18. Juli 2024 
 
Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom 27. 
Juni 2024 

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt. 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil 
vom 27. Juni 2024 

Vorberatung; Neubau eines Einfamilienwohnhauses auf dem 
Grundstück Fl. Nr. 1392/17 Gmk. Nordheim v.d.Rhön 

1. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird 
in Aussicht gestellt. 

2. Der Befreiung bezüglich der Dacheindeckung (anthrazit) 
wird zugestimmt. 

3. Der Befreiung bezüglich der Traufhöhe (4,30 m) wird zugestimmt. 
4. Der Befreiung bezüglich des Kniestocks (1,30 m) wird zu-

gestimmt. 
Bauleitplanung/Bebauungsplan; Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
sowie öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für den 
Bebauungsplan Nr. 9.1 „1. Änderung Kalkofen“ Gemarkung 
Nordheim v.d.Rhön 

1. Der Gemeinderat Nordheim v.d.Rhön billigt den Entwurf sowie 
die Begründung des Bebauungsplans Nr. 9.1 „1. Änderung Kalk-
ofen“ (Planungsstand vom 25. Juni 2024). 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Absatz 2. 
BauGB sowie die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen. 

3. Der erste Bürgermeister Thomas Fischer o.V.i.A. wird ermäch-
tigt, alle hierfür erforderlichen Erklärungen abzugeben. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, alle mit der Durchführung des 
Aufstellungsverfahrens erforderlichen Arbeiten und Verfahrens-
schritte zu erledigen. 
Antrag auf Baugenehmigung; Neubau einer Doppelgarage mit 
Nebengebäude; Fl.Nr. 8 der Gmk. Nordheim v.d.Rhön [Bau-
plannr. 06/2024] 

Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird erteilt. 
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindever-
fassungsrechts; Erlass Änderungssatzung 

Der Gemeinderat der Gemeinde Nordheim v.d.R. beschließt die 
„1. Änderungssatzung zur Satzung zur Regelung von Fragen des 
örtlichen Gemeindeverfassungsrechts“ in der vorliegenden Form. 
Gebührensatzung; Erlass Änderungssatzung und Genehmi-
gung Kalkulationen 

1. Der Gemeinderat genehmigt die vorliegenden kostendecken-
den Kalkulationen der Benutzungsgebühren und der Verpflegungs-
gebühren. 
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2. Der Gemeinderat beschließt die 1. Änderungssatzung zur Ge-
bührensatzung zur Benutzungssatzung für die Kindertageseinrich-
tung der Gemeinde Nordheim v.d.R. in der vorliegenden Form. 
Förderung Benutzung Kindertageseinrichtung für Kinder mit 
Hauptwohnsitz in Nordheim v.d.Rhön 

Der Gemeinderat der Gemeinde Nordheim beschließt, Kindern, 
welche die Tageseinrichtung an mindestens 12 Monaten im (Kin-
dergarten-) Jahr besuchen, einen Zuschuss zu den Benutzungs-
gebühren in Höhe von monatlich 20,00 Euro auszuzahlen. 
Förderung Ganztagsverpflegung für Kinder mit Hauptwohnsitz 
in der Gemeinde Nordheim 

Der Gemeinderat der Gemeinde Nordheim beschließt, Kindern, 
welche die Tageseinrichtung an mindestens 12 Monaten im (Kin-
dergarten-) Jahr besuchen, einen Zuschuss zu den Verpflegungs-
gebühren in Höhe von monatlich 30,00 Euro auszuzahlen. 
Beschaffung von Ausrüstungsgegenständen der Feuerwehren 
Nordheim und Neustädtles 

Der Gemeinderat der Gemeinde Nordheim v.d.Rhön erteilt der 
Firma Albert Mahr Feuerwehrbedarf GmbH, Mainaustraße 48 a in 
97082 Würzburg, die Aufträge zur Lieferung der benötigten Ausrüs-
tungsgegenstände laut Angebot-Nummer 40716 vom 03. Juni 2024 
mit einer Auftragssumme in Höhe von 1.691,59 Euro brutto und An-
gebot-Nummer 40782 vom 06. Juni 2024 mit einer Auftragssumme 
in Höhe von 646,05 Euro brutto. 

Der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt werden beauftragt, 
die entsprechende Beschaffung zu veranlassen. 
Anschaffung eines Anhängers für den gemeindlichen Bauhof 

1. Der Gemeinderat beschließt, die Anschaffung eines neuen 
Anhängers, Modell: Pronar T671, bei der Fa. Volker Landgraf GmbH 
zu einem Angebotspreis von 13.818,88 Euro brutto zu tätigen. 

2. Der Bürgermeister o.V.i.A wird dazu ermächtigt, den Kaufver-
trag abzuschließen. 
Anschaffung eines Holzstammgreifers für den gmdl. Bauhof 

1. Der Gemeinderat beschließt, die Anschaffung eines Holz-
stammgreifers bei der Fa. Volker Landgraf GmbH zu einem Ange-
botspreis von 1.904,00 Euro brutto zu tätigen. 

2. Der Bürgermeister o.V.i.A wird dazu ermächtigt, den Kauf ab-
zuschließen. 
Ferienprogramm 2024 

Der Gemeinderat der Gemeinde Nordheim v.d.Rhön beschließt, 
sich – wie jedes Jahr – an den Kosten für den Ausflug von ca. 
2.000,00 Euro zu beteiligen. 
 
Danksagung Dorffest Nordheim 

Vielen Dank, für das gelungene Dorffest  
auf dem Nordheimer Marktplatz. 

Vielen Dank, für die schöne musikalische Umrahmung  
an die Bands. 

Vielen Dank, für die vielen Kuchenspenden. 
Vielen Dank, an alle Vereine und alle Helferinnen und Helfer. 

Vielen Dank, an alle Gäste aus nah und fern. 
Der Erlös wird für den Erhalt, die Ergänzung und Erneuerung 

des Festinventars verwendet, das von allen Vereinen und  
Privatpersonen ausgeliehen werden kann. 

Die Vereinsgemeinschaft freut sich bereits jetzt auf das nächste 
Dorffest in fünf Jahren. 

Vereinsgemeinschaft und Gemeinde Nordheim v.d.Rhön. 

Kita-Verpflegung optimiert 

Über ein Kindergartenjahr wurden von zwei Einrichtungen im 
Landkreis Bad Rhön-Grabfeld fleißig Fortbildungen zur Kitaverpfle-
gung besucht, Speisepläne ausgewertet, regionale Lieferanten-
netzwerke geschnürt, an der Optimierung der Verpflegungssituation 
gearbeitet und dies in Verpflegungskonzepten festgehalten. Hin-
tergrund hierfür war die Teilnahme am Coaching Kitaverpflegung, 
einem Angebot des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Tourismus. 

Die Kindertagesstätte Nordheim und die Kinderkrippe Spatzen-
nest aus Bischofsheim wurden von der Vernetzungsstelle Kita- und 
Schulverpflegung Unterfranken für das Coaching-Angebot aus-
gewählt und durften sich über eine individuelle Begleitung in der 
Projektphase von September 2023 bis Juli 2024 freuen. 

Gemeinsam mit Gwendolin Hammer von der Vernetzungsstelle 
Kita- und Schulverpflegung Unterfranken, die den Einrichtungen 
über den gesamten Zeitraum als Coach zur Seite stand, haben sich 
die beiden Kitas auf den Weg gemacht, um ihre Verpflegungssitua-
tion zu verbessern und bekamen nun für ihre erfolgreiche Teil-
nahme eine Urkunde verliehen. 

Hubert Bittlmayer, Amtschef des Bayerischen Staatsministeri-
ums für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus, über-
reichte die Urkunden im Namen der bayerischen Ernäh- 
rungsministerin Michaela Kaniber bei der Abschlussveranstaltung 
in den Bayerischen Staatsgütern in Schwarzenau. Er entließ die 
Einrichtungen mit dem folgenden Zitat aus der Projektphase: „Ein 
großartiger Coach kann dich an einen Ort bringen, an dem du ihn 
nicht mehr brauchst (nach Andre Agassi). Das wünsche ich Ihnen, 
dass unsere Coaches Sie diesem Ort nähergebracht haben und 
dass Sie die Coaches nicht mehr brauchen, sondern das Erarbei-
tete in ihrem Alltag umsetzen können." Foto: Timon Könen 
 
 
Müllkalender 
 
Nordheim 

Mittwoch, 09. Oktober (+ Papier) 
Mittwoch, 23. Oktober (+ Gelbe Tonne) 
 

Neustädtles 
Donnerstag, 10. Oktober (+ Papier) 
Donnerstag, 24. Oktober (+ Gelbe Tonne) 
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Rhönklub-Zweigverein Fladungen 
Wanderung auf dem Weinlehrpfad Hammelburg 

Der Rhönklub-Zweigverein Fladungen lädt am Sonntag, 29. 
September, zu einer Rundwanderung auf dem Weinlehrpfad in 
Hammelburg ein. Die knapp sechs Kilometer lange Wanderung 
startet am Parkplatz Franziskanerkloster Altstadt. Über einen 
Treppenaufgang geht es zunächst zu Schloss Saaleck und von 
dort zum Weinberg Schlossberg. Hier findet am barocken Wein-
bergshäuschen eine Weinprobe mit Weinen des Weingutes 
Lange statt. Danach folgt die Gruppe weiter dem Weinlehrpfad 
durch ein Waldstück zum Walterthal, von dem sich ein schöner 
Ausblick eröffnet. Der Pfad führt dann durch die Weinberge ins 
Tal hinab und schließlich zum Ausgangspunkt zurück. 

Die fachlich moderierte Weinprobe incl. Brot und Wasser kos-
tet pro Person 15 Euro. Nach der Wanderung besteht die Mög-
lichkeit, in Hammelburg den Michaelsmarkt zu besuchen. 

Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeinschaften ist um 9.00 
Uhr am Marktplatz Fladungen. Rucksackverpflegung wird emp-
fohlen. Weitere Infos bei Wanderführerin Sabine Fechter, Tel. 
09778 / 748942. 
 
TSV Hausen/Rhön 
Kuchenspenden für den Apfelmarkt gesucht 

Für die Kaffeebar am Häusemer Apfelmarkt (Sonntag, 20. Ok-
tober) werden wieder viele leckere Kuchen und Torten benötigt. 
Wer etwas backen möchte, meldet sich bitte bei Heidi Hohmann 
unter Tel. 09778 / 748972. Der TSV Hausen bedankt sich recht 
herzlich für die Unterstützung! 
 
VdK-Ortsverband Fladungen 
Stammtisch 

Der nächste Stammtisch des VdK-Ortsverbands Fladungen 
findet am Mittwoch, den 2. Oktober in der Pension „Heuhexe“ in 
Heufurt statt. Beginn ist um 18.00 Uhr. Es ergeht herzliche Ein-
ladung. 
 
 

Aktionsmonat „Gesund älter werden“ startet am Schwarzen Moor 
Im Landkreis Rhön-Grabfeld ist es inzwischen schon Tradi-

tion, dass der Oktober ganz im Zeichen des Aktionsmonats „Ge-
sund älter werden“ steht. Bereits zum achten Mal findet der 
Aktionsmonat statt. 100 verschiedene präventive Gesundheits-
angebote aus dem Landkreis Rhön-Grabfeld bieten nahezu jeden 
Tag im Oktober die Möglichkeit, geistig und körperlich aktiv zu 
werden. Das Programm reicht von spannenden Vorträgen, Be-
wegungsangeboten, Kochkursen, Spielenachmittagen und Erste-
Hilfe-Kursen bis hin zu musikalischen Events, einem Kinofilm, 
technischen Themen sowie kreativen Workshops. Sich neues 
Wissen aneignen und etwas für den Alltag mitnehmen, das geht 
in informativen Vorträgen, die Themen wie geistige Fitness, eh-

renamtliche Tätigkeit oder Bestattungsvorsorge abdecken. Der 
Startschuss für den Aktionsmonat 2024 fällt am Dienstag, den 01. 
Oktober um 10.00 Uhr in der Rhön in Fladungen mit einer Erkun-
dung des Schwarzen Moors mit Natur- und Landschaftsführer 
Jürgen Holzhausen. Treffpunkt ist der Parkplatz am Schwarzen 
Moor (Adresse: Schwarzes Moor 1, 97650 Fladungen). 

Alle Angebote des Aktionsmonats sind in einer Broschüre 
übersichtlich dargestellt. Diese wurde bereits über die Post ver-
teilt, kann im Pflegestützpunkt oder bei der Fachstelle für Senio-
ren und Menschen mit Behinderung angefordert werden und ist 
digital unter www.pflegestuetzpunkt-rhoen-grabfeld.de und 
www.rhoen-grabfeld.de jederzeit abrufbar. 
 
9. Rhöner Honigfarm-Fest in Hausen 

Am Sonntag, den 13. Oktober findet von 11.00 bis 17.00 Uhr 
in der Schloßbergstraße 13 in Hausen das 9. Rhöner Honigfarm-
Fest mit regionalen Direktvermarktern, Kunsthandwerkern und 
attraktiven Rahmenprogramm statt. Für musikalische Unterhal-
tung sorgen ab 13.00 Uhr „Die Rhöner Hüttenmusikanten“, von 
13.15 bis 13.45 zeigt die Bio-Imkerei die Arbeitsabläufe im Bie-
nenjahr, ab 14.00 Uhr ist „Rumpel – das Rhöner Umweltmobil” 
da und erklärt Kindern die Tierwelt einer Streuobstwiese. Auch 
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Weitere Informationen 
unter www.rhöner-honigfarm.de. 
 
Aktuelle Informationen aus dem Freilandmuseum Fladungen 

Der Backtag im Museum am Samstag, 28. September, muss 
aus organisatorischen Gründen leider entfallen. Kleingebäck aus 
dem Holzofen gibt es in der laufenden Saison noch einmal am 
Donnerstag, 3. Oktober (im Rahmen der Veranstaltung „Muse-
umsreif – unser HerbstFest“). Rhöner Plootz und Bauernbrot sind 
am Samstag, 26. Oktober, erhältlich. 

Am Sonntag, den 29. September lädt das Fränkische Frei-
landmuseum Fladungen von 10.00 bis 17.00 Uhr zu einem The-
mentag rund ums Handarbeiten ein. Unter dem 
augenzwinkernden Motto „Die spinnen, die Rhöner“ erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Vorführungen und Mitmachaktionen. 

Vom Spinnen, Stricken, Stopfen und Weben bis hin zum 
Patchwork und Drucken mit Holzmodeln – im Museum gibt es 
Einblicke in verschiedene Handarbeitstechniken. Interessierte 
können den Akteurinnen über die Schulter schauen, sich inspi-
rieren lassen und wertvolle Tipps für eigene Projekte mitnehmen. 
Zudem besteht die Möglichkeit, individuell gefertigte Einzelstücke 
zu erwerben. 

Wer möchte, darf auch selbst Hand anlegen: Die Museums-
gäste können sich am Wolle kämmen und Spinnen mit der Hand-
spindel versuchen oder das Drucken mit modernen und 
historischen Holzmodeln ausprobieren. Unter fachkundiger Anlei-
tung der Workshopleiterin Beatrice Rose-Ebel entstehen einzig-
artige Klappkarten, Notizbücher, Geschirrtücher oder Taschen. 
Rohlinge können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer käuflich er-
werben, die Materialkosten sind im Preis enthalten. Es wird emp-
fohlen, eine Schürze bzw. Arbeitskleidung zum Schutz vor 
Farbspritzern mitzubringen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Auch an die kleinen Gäste ist gedacht: Sie können ein eige-
nes Plüschtier oder einen Ball stopfen und mit ein paar Stichen 
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selbst zunähen. Ab 14.00 Uhr sorgt das Korbtheater Alfred Bütt-
ner mit den Aufführungen „Der kleine Rabe Socke“ und „Der 
kleine Drache zieht aus“ für Unterhaltung (geeignet ab 3 Jahren).  

Zum Welthundetag am 10. Oktober erhalten alle Besucher, 
die ihren Hund mitbringen, ganztägig (9-18 Uhr) freien Eintritt ins 
Fränkische Freilandmuseum Fladungen. Weitere Informationen 
unter freilandmuseum-fladungen.de. 

Das deutsch-deutsche Zusammenleben begleitete den Würz-
burger Journalisten Eberhard Schellenberger privat und als lang-
jährigen BR-Reporter ein ganzes Leben lang und wurde zu 
seinem journalistischen „Lebensthema“. Schon bei seiner ersten, 
privaten Einreise in die DDR legte die Stasi eine Akte von am 
Ende 400 Seiten über ihn an. Daraus hat er nun das Buch „Deck-
name Antenne“ gemacht. Der Journalist stellt am 13. Oktober um 
15.00 Uhr im Freilandmuseum Fladungen sein Buch vor. Eber-
hard Schellenberger berichtet als westlicher Zeitzeuge über den 
Kampf um Demokratie, Meinung und Reisefreiheit. Zur Lesung 
gibt es begleitend eine Präsentation von Bildern, Ausschnitten 
von Stasiakten, Originaltöne und Videos aus dem BR- Archiv. 
Kosten: Museumseintritt 

 
Vortragsreihe Pflege 2024: Barrierefreiheit zu Hause 

Der Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld bietet auch im Jahr 2024 
eine Vortragsreihe zu pflegerelevanten Themen an. Am Montag, 
den 07. Oktober findet von 14.00 bis 16.00 Uhr im Großen Sit-
zungssaal des Landratsamts Rhön-Grabfeld (Spörleinstraße 11, 
Bad Neustadt) ein Vortrag zum Thema „Wohnungsanpassung – 
Tipps für mehr Barrierefreiheit zu Hause“ statt. Wohnberaterin 
Lisa Reupke gibt im Rahmen des Vortrags Tipps zu Maßnahmen, 
Hilfsmitteln und Zuschüssen und stellt das kostenfreie Beratungs-
angebot der Wohnberatung des Landkreises vor. Anmeldung 
unter lisa.reupke@rhoen-grabfeld.de oder Tel. 09771 / 94-163. 
 
Große Hände halten Kleine – Danke dafür! 

Gute Gespräche, leckeres Essen und jede Menge abwechs-
lungsreicher Spielspaß. Das Fest, welches der Pflegekinderfach-
dienst des Landkreises Rhön-Grabfeld an und in der Birkighütte 
bei Oberstreu für die Pflegefamilien im Landkreis veranstaltet hat, 
war eine große Freude für die Gäste sowie die Mitarbeitenden 
des Jugendamtes. 

Fast 50 Pflegeeltern mit rund 25 Kindern waren der Einladung 
des Landkreises gefolgt. Bei bestem Wetter wurde gegrillt, ge-
malt, gehüpft und gelacht. Alle Jahre wieder organisiert der Pfle-
gekinderfachdienst ein solches Fest als kleines wertschätzendes 
Dankeschön für die engagierten Pflegemütter und –väter im 
Landkreis Rhön-Grabfeld.  

Denn diese leisten Großes. Immer wieder kommt es vor, dass 
Erziehungsberechtigte zeitweise oder grundsätzlich nicht mehr 
in der Lage sind ihre eigenen Kinder zu versorgen oder dass gar 
das Kindeswohl gefährdet ist. Die Gründe sind vielschichtig. Si-
cher ist allerdings, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Sachgebietes Jugend und Familie am Landratsamt Rhön-Grab-
feld den Betroffenen helfen. Nach wie vor sucht der Pflegekin-
derfachdienst nach Erwachsenen, die hier als sicherer Hafen in 
der Not den Schützlingen ein liebevolles Zuhause bieten.  

Sich dazu bereit zu erklären Kinder kurz- oder langfristig bei 
sich aufzunehmen und groß zu ziehen, ist eine der prägendsten, 

verantwortungsvollsten aber auch erfülltesten Aufgaben, die es 
gibt. Darin waren sich alle auf dem Familienfest einig. Die weitere 
stellvertretende Landrätin Eva Böhm bedankte sich im persönli-
chen Gespräch bei den Familien und erfuhr dabei viel über die 
Herausforderungen und Glücksmomente, die das Pflegeeltern-
Dasein mit sich bringt. Für ihr Engagement erhielten die Pflegeel-
tern an diesem Fest zusätzlich als kleine Anerkennung die 
Bayerische Ehrenamtskarte überreicht. Damit erhalten sie bei 
rund 5.000 regionalen und überregionalen Anbietern in ganz Bay-
ern vielfältige Vergünstigungen. 

Für die Kleinen hatte das Organisationsteam natürlich auch 
jede Menge vorbereitet: Vom Turnbeutel bis hin zur Leinwand 
konnte gemalt und gestaltet werden, eine Hüpfburg und die Spiel-
geräte des Kreisjugendrings sorgten für Action und leckere Torten, 
Bratwürstchen und mehr schmeckten den Kindern genauso gut, 
wie den Erwachsenen.  

Es war ein rundum gelungener Nachmittag mit vielen lachen-
den Gesichtern. Wer im nächsten Jahr dabei sein möchte, der 
kann sich gerne mit dem Pflegekinderfachdienst in Verbindung 
setzen (Tel. 09771 / 94-463). Das Team sucht händeringend nach 
weiteren Alltagshelden, die Kindern bei Bedarf ein stabiles und 
liebevolles Zuhause bieten. 

 
Zeltlager Hillenberg:  
Eine Sage und eigens interpretierte Märchen 

Seit über 40 Jahren nehmen Jugendliche in den Sommer-
ferien den Hillenberg „in Beschlag“. Auch heuer waren es im Au-
gust wieder insgesamt rund 200 Kinder, die in zwei Altersgruppen 
(8 bis 10 Jahre bzw. 10 bis 13 Jahre), je eine Woche beim Zelt-
lager dort verbrachten und sonst wahrscheinlich nicht den Weg 
auf den Hillenberg finden würden. 

Während auf der einen Seite in der Küche die Schnitzel brut-
zeln, flitzen auf der anderen Seite zwischen den aufgebauten Zel-
ten jede Menge Kinder – teilweise kostümiert – ausgelassen über 
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den Jugendzeltplatz am Hillenberg. Der Grund ist klar: Das tradi-
tionelle Zeltlager des Landkreises Rhön-Grabfeld, organisiert vom 
Amt für Jugend und Familie am Landratsamt, ist wieder in vollem 
Gange. 

Das Zeltlager hat nach all den Jahren nichts an seiner Be-
liebtheit eingebüßt. Auch nicht nach Corona mit Zwangspause 
und Reduzierung der Teilnehmerplätze, stellt Ekkehard Schmitt 
stolz fest. Das „Urgestein“ aus Fladungen zeichnet bereits seit 
39 Jahren für die Organisation des Zeltlagers am Hillenberg ver-
antwortlich. Man merkt sofort: Hier ist ein eingespieltes Team am 
Werk. Neben Schmitt ist unter anderem seine Tochter Sybilla 
„Billa“ Schmitt-Peter im dreiköpfigen Küchenteam am Werk, 
Schwiegersohn Thomas Peter ist langjähriger und erfahrener Be-
treuer. 

Apropos Betreuer: Rund 30 helfende Kräfte sind ehrenamtlich 
aktiv, viele davon schon seit etlichen Jahren. Manche waren in 
der Kindheit selbst Teilnehmer des Zeltlagers und kehren nun in 
der Betreuer-Funktion zurück. Sie nehmen sich für den Dienst 
teilweise extra Urlaub, um mit dabei sein zu können. 

Von einer allgemeinen Krise des freiwilligen Engagements 
kann hier keine Rede sein. „Wenn im Frühjahr der Rundruf be-
ginnt, gehen bei vielen sofort die Daumen nach oben. Und das, 
obwohl man sich sonst das ganze Jahr über nicht sieht“, ist Tho-
mas Peter begeistert über das Engagement.  

Ein Umstand, der auch den stellvertretende Landrat Josef 
Demar bei seinem traditionellen jährlichen Besuch stolz macht. 
„Sie opfern ihre Zeit für die Allgemeinheit. Das ist gar nicht hoch 
genug einzuschätzen“, sagt er. Nur Lob hat Demar auch für Ek-
kehard Schmitt übrig. „Zum Hillenberg gehört das Zeltlager dazu. 
Das fußt auf dich und du hast das regelrecht zementiert“, ruft 
Josef Demar dem „Markenzeichen“ zu. Man könne nur schwer 
beschreiben, was Ekkehard Schmitt damals auf den Weg ge-
bracht habe und wie wertvoll seine Arbeit nach wie vor sei.  

Die Kinder der diesjährigen Zeltlager-Auflage sollen etwas An-
deres auf den Weg bringen, nämlich die Interpretation und Um-
setzung eines Märchens, welches vorher jedes Zelt per Los 
gezogen hat.  

Sind Märchen wie Schneewittchen, Rapunzel oder die Bremer 
Stadtmusikanten zu altmodisch? Die Bedenken der Verantwort-
lichen im Vorfeld erwiesen sich als unbegründet. Schnell machten 
sich die jungen Menschen an die Arbeit: Drehbuch schreiben, 
Kostüme basteln und natürlich die Vorstellung für den späteren 
gemeinsamen Auftritt üben. Elektronische Geräte sind traditionell 
während des Zeltlagers tabu. 

Stattdessen erleben die Kinder laut Josef Demar am Hillen-
berg, einem der „Big Points des Landkreises“, Naturerfahrungen 
erster Klasse. Es sind Erfahrungen, die bei vielen lange im Ge-
dächtnis bleiben. Eine Erfahrung, die die Kinder auch nur am Hil-
lenberg machen können, ist die Erzählung der Sage von den drei 
weißen Frauen Marlenara, Ulrikara und Ellara, die vor über 500 
Jahren mit ihrem König in der berühmten und stolzen Burg lebten, 
die auf dem Hillenberg stand. 

Josef Demar erhält sogar noch eine kleine Vorab-Kostprobe 
des Märchens „Hänsel und Gretel“ bevor er sich wieder auf den 
Heimweg macht und den Kindern zuruft: „Ihr schreibt hier wieder 
ein Stück Landkreisgeschichte“. 

Christian Hüther / Landkreis Rhön-Grabfeld 
 

Bio, Regional, Fair – Das Kochevent in der  
Umweltbildungsstätte Oberelsbach 

Nach dem großen Erfolg des ersten Kochevents im vergan-
genen Jahr lädt die Umweltbildungsstätte Oberelsbach erneut zu 
einem besonderen kulinarischen Erlebnis ein. Am Mittwoch, den 
20. November findet um 16.00 Uhr die Veranstaltung „Bio, Re-
gional, Fair“ zum zweiten Mal statt. Organisiert in Kooperation mit 
der Öko-Modellregion und dem Fair-Trade Landkreis Rhön-Grab-
feld, richtet sich das Event an Interessierte aus der Region und 
bietet die Möglichkeit, die Vielfalt regionaler, biologischer und fair 
gehandelter Produkte zu entdecken und ein köstliches Drei-
Gänge-Menü zuzubereiten. 

Der bewusste Einkauf von fair gehandelten Produkten, Bio-
waren und regionalen Erzeugnissen ist nicht nur ein Genuss, son-
dern auch ein bedeutender Beitrag zum Schutz der Umwelt und 
zur Unterstützung der heimischen Landwirtschaft. Für den Land-
kreis Rhön-Grabfeld spielt die Förderung dieser Werte eine zen-
trale Rolle. Die Veranstaltung soll nicht nur das Bewusstsein für 
Qualität und Nachhaltigkeit regionaler Produkte stärken, sondern 
auch die Wichtigkeit des fairen Handels hervorheben. 

Der Abend beginnt mit einem informativen Impulsvortrag zu 
regionalen Bioprodukten und fairem Handel. Unter der fachkun-
digen Anleitung von Agnes Sitzmann und André Stumpf, der Kü-
chenleitung der Umweltbildungsstätte Oberelsbach, bereiten die 
Teilnehmer dann gemeinsam ein exklusives Drei-Gänge-Menü 
zu. Regina Derleth, pädagogische Fachbetreuerin der Umwelt-
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bildungsstätte und Mitglied der Steuerungsgruppe Fairtrade Land-
kreis Rhön-Grabfeld, sowie Svenja Arbes, Projektmanagerin der 
Öko-Modellregion, bereichern die Veranstaltung mit praktischen 
Tipps und Informationen zu regionaler Küche und fairem Handel. 
Die Teilnehmer können aktiv mitkochen oder einfach nur zu-
schauen und lernen.  

Die Teilnahmegebühr beträgt 59 Euro pro Person, inklusive 
Drei-Gänge-Menü, regionalen Getränke wie Bier, Wein und Was-
ser sowie fairem Kaffee. Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen 
begrenzt, weshalb eine frühzeitige Anmeldung empfohlen wird. 
Interessierte können sich per E-Mail an info@rhoeniversum.de 
oder per Post an die Umweltbildungsstätte Oberelsbach, Auweg 
1, 97656 Oberelsbach, anmelden. Weitere Infos unter Tel. 09774 
/ 8580550. 

 
 

„Dein Herz ist gefragt“: Caritas-Herbstsammlung 2024 
„Dein Herz ist gefragt“ – so lautet das Motto der Caritas-

Herbstsammlung 2024. Dieses Herz für unsere Mitmenschen 
brauchen wir alltäglich – vor allem in schwierigen Lebenssitua-
tionen und Krisen. Dieses Herz für Andere haben auch die Caritas 
Sammler, indem sie sich vom 30. September bis 06. Oktober für 
die Menschen auf den Weg machen. Viele Pfarrgemeinden ma-
chen durch Spendenbriefe auf die Aktion aufmerksam und bitten 
um einen Beitrag per Überweisungsträger. Auch die Kollekte des 
Caritassonntages, der am 29. September den Auftakt der Samm-
lungswoche bildet, ist für die Caritasarbeit bestimmt. 

Der Erlös der Caritassammlung wird für Hilfen in Notlagen 
verwendet und zwar für Menschen in unserer Region. Dabei wird 
das Geld folgendermaßen aufgeteilt: 30 Prozent bleiben in der 
Pfarrei für caritative Aufgaben in der Gemeinde, 40 Prozent erhält 
der Caritasverband für den Landkreis Rhön-Grabfeld e.V. und 30 
Prozent gehen an den Diözesan-Caritasverband Würzburg für 
soziale Aufgaben in Unterfranken, d. h. auch für den Landkreis 
Rhön-Grabfeld. 

Spenden werden angesichts rückläufiger Kirchensteuermittel 
für die Caritas immer wichtiger. Viele Hilfsanagebote gibt es nur, 
weil Menschen diese großherzig finanziell oder durch ehrenamt-
liches Engagement unterstützen. Der Caritasverband für den 
Landkreis Rhön-Grabfeld e.V. ist dankbar für die Spenden, die 
zusammenkommen. Dadurch können professionelle und den-
noch kostenlose Beratung, Unterstützung und konkrete Hilfen an-
boten werden. Die Caritas unterstützt bei Erziehungsproblemen, 
hilft bei Sucht, Migration, Armut, Alter und Krankheit. Sie fördert 
das Ehrenamt und bietet materielle Unterstützung durch den Ca-
ritas Kleidermarkt sowie den neuen Martinsladen. Caritas hilft un-
entgeltlich, unbürokratisch und direkt. Der persönliche Kontakt zu 
den Menschen garantiert, dass angemessene Hilfe genau dort 
ankommt, wo sie gebraucht wird. Mit den Sammlungsgeldern 
kann Caritas den Menschen helfen, dass das Leben wieder ge-
lingt! Kontakt: Caritasverband für den Landkreis Rhön-Grabfeld 
e.V., Kellereigasse 12-16, 97616 Bad Neustadt, Tel.: 09771 / 
6116-0, E-Mail: info@caritas-nes.de. 

Frauenfrühstück 
Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Fladungen 

lädt am Samstag, den 12. Oktober wieder zum Frauenfrühstück 
in die evangelische Kirche in Fladungen ein. Beginn ist um 9.00 
Uhr, die Veranstaltung dauert bis ca. 11.30 Uhr. Zum Thema 
„Herbstputz in meinem Leben“ referiert Renate Förster aus Ge-
rolzhofen. Anmeldung bei Hannelore Faulstich, Tel. 09778 / 1413, 
oder Angelika Schmitt, Tel. 09778 / 564. Zur Deckung der Kosten 
wird um eine Spende (ein Frühstück kostet ca. 10 Euro) gebe-
ten. 
 
 
Studien- und Pilgerreise nach Portugal 

Der Pastorale Raum Mellrichstadt bietet vom 10. bis 17. Juni 
2025 eine Studien- und Pilgerreise nach Portugal inklusive Be-
sichtigung der Kathedrale Santiago de Compostela an.  

Das erste Ziel der Flugreise ist die mittelalterliche Stadt Porto 
(3 Übernachtungen), in der neben der Altstadt auch eine Port-
weinkellerei besichtigt und eine Bootsfahrt auf dem Douro unter-
nommen wird. Bei einem Tagesausflug besucht man die 
berühmte Kathedrale von Santiago de Compostela. An der West-
küste geht es weiter über Aveiro, Coimbra, dem Wallfahrtsort Fá-
tima (1 Übernachtung), Batalha, Nazaré und Óbidos nach 
Lissabon (3 Übernachtungen).  

Dort wird die Hauptstadt Portugals mit dem bekannten Jeró-
nimos-Kloster und dem Belém-Turm erkundet. Die Teilnehmer 
entdecken das Umland Lissabons, das mit einer wundervollen 
Landschaft und dem westlichsten Punkt Europas besticht. Auf 
dem Programm stehen neben den Besichtigungen auch spiri-
tuelle Impulse und gemeinsame Eucharistiefeiern.  

Die Geistliche Leitung obliegt Pfarrer Steffen Behr (Pastoraler 
Raum Mellrichstadt). Anmeldeschluss ist der 10. März 2025. Wei-
tere Informationen und Anmeldung per E-Mail an stef-
fen.behr@bistum-wuerzburg.de, unter Tel. 09773 / 8980177 oder 
im Verwaltungsbüro Mellrichstadt (Bauerngasse 4). 
 
 
 
Evangelische Gottesdienstzeiten 
Samstag, 28. September 

Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 17.00 Uhr Pfr. Bohne 
Familiengottesdienst zum Erntedankfest 

Sonntag, 29. September 
Nordheim (Erlöserkiche) 10.30 Uhr Präd. Schmeußer 

Samstag, 05. Oktober 
Sondheim (St. Michael) 18.00 Uhr Pfr. Bohne 

Familiengottesdienst zu Erntedank mit Kiga und Konfirmanden 
Sonntag, 06. Oktober 

Fladungen (Christuskirche) 10.30 Uhr Lektor Speth 
Gottesdienst zum Erntedankfest 

Urspringen (Ev. Kirche) 11.00 Uhr Pfrs. Dürr 
Gottesdienst mit Abendmahl und Kiga zu Erntedank 

Sonntag, 13. Oktober 
Neustädtles (Ev. Kirche) 09.00 Uhr Präd. Schlotthauer 
Stetten (Dorfgemeinschaftshaus) 10.30 Uhr 

Kindergottesdienst 
Weimarschmieden (Ev. Kirche) 15.00 Uhr Pfr. Bohne
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Weimarer Str. 7 ⋅ 97638 Mellrichstadt
Tel. 09776 7304 ⋅ www.mahr-kueche-bad.de

5 statt 2 Jahre
Wir verlängern Ihre Garantie!

Kostenfreie Zusatzgarantie auf alle Einbauküchengeräte

beim Kauf einer Küche im Jahr 2024 *

* ab einem Wert von 5.000 €
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ApothekendiensteÄrztlicher Notdienst 
Der europaweit einheitliche, gebührenfreie Notruf 112 ist bei le-
bensbedrohlichen Situationen auch aus dem Handynetz ohne 
Vorwahl zu erreichen. Bei Erkrankungen, mit denen man norma-
lerweise einen niedergelassenen Arzt aufsucht, wie beispiels-
weise grippale Infekte, steht außerhalb der Sprechzeiten der 
ärztliche Bereitschaftsdienst unter der deutschlandweit einheitli-
chen Rufnummer 116 117 zur Verfügung. 
 
 
Zahnärztlicher Notdienst 
(von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr) 
am 28./29./30. September 
Rüdiger Sebold 
Weihersweg 1, 97650 Fladungen, Tel. 09778 / 7107 
 
am 03./04. Oktober 
Dr. med. dent. Kai Oliver Schmitt 
Eschenbachstr. 2, 97631 Bad Königshofen, Tel. 09761 / 2161 
 
am 05./06./07. Oktober 
David Streit 
Stockheimer Str. 12, 97638 Mellrichstadt, Tel. 09776 / 7066233 
 
12./13./14. Oktober 
Dr. Franz Topitsch 
Senselsweg 4, 97645 Ostheim, Tel. 09777 / 9229 
 
 
Tierärztlicher Notdienst 
Bitte wenden Sie sich telefonisch an Ihre/n Haustierärztin/-tierarzt 
oder an eine/n andere/n niedergelassene/n Tierärztin/Tierarzt in 
Ihrer Nähe. Der zuständige Notdienst wird Ihnen dort mitgeteilt.

28. September 

 

29. September 

 

30. September 

 

01. Oktober 

 

02. Oktober 

 

03. Oktober 

 

04. Oktober 

 

05. Oktober 

 

06. Oktober 

 

07. Oktober 

 

08. Oktober 

 

09. Oktober 

 

10. Oktober 

 

11. Oktober 

 

12. Oktober 

 

13. Oktober 

 

14. Oktober

St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733 
Burg-Apotheke, Marktstr. 28, 
Ostheim, Telefon 09777 / 550 
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13, 
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323 
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100 
St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733 
Adler-Apotheke, Badergasse 2, 
Fladungen, Telefon 09778 / 9282 
St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100 
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 
Adler-Apotheke, Badergasse 2, 
Fladungen, Telefon 09778 / 9282 
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14, 
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100 
Burg-Apotheke, Marktstr. 28, 
Ostheim, Telefon 09777 / 550 
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13, 
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323 
Elstal-Apotheke, Marktstr. 13, 
Oberelsbach, Telefon 09774 / 858323 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49, 
Ostheim, Telefon 09777 / 1548 

Essen – Trinken – Geselligkeit
Gastronomie im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen

Fladungen und Ortsteile

Hausen und Roth

Restaurant – Café – Hotel  Sonnentau 09778 / 91220 
Wurmbergstraße 1-3, Weinstube, Wellness-Day-Spa

Sennhütte  Berggasthof und Hotel 09778 / 9101-0 
Restaurant und Café

Gasthof Krone  Obere Pforte 1 09778 / 74836710 
Restaurant & Pension, E-Mail info@krone-fladungen.de, www.krone-fladungen.de 

Zur Weimarschmiede  Weimarschmieden 09778 / 1605 
Mo+Do 11.30-20 Uhr, Fr-Sa-So+Feiertage 11.30-22 Uhr, Di & Mi Ruhetag

Berggasthof Rother Kuppe  Rother Kuppe 1 09779 / 850235 
regionale & saisonale Speisen, hgm. Torten Fr-Di 11.30-18 Uhr, Mi & Do Ruhetag

Braustüble  Roth, Hauptstraße 7 09779 / 8587607 
Mi-Sa 10-22 Uhr, So 10-20 Uhr, gut bürgerliche Küche, Spezialität: Hähnchen

Moccas Rhönstübchen  Brüchs, Lindenstr. 17 09778 / 7489575 
Do/Fr ab 14.30, Sa/So ab 11.30 & auf Anfrage - www.moccas-rhoenstuebchen.de



Seite 15

Impressum: 
 
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Fladungen, 

Marktplatz 1, 97650 Fladungen, 
Tel. 09778/9191-0 

Redaktion: Streutal-Journal GmbH & Co. KG, Meininger Landstr. 31a, 
97638 Mellrichstadt 

Anzeigen: mitteilungsblatt@streutal-journal.de 
Druck: Druckerei Mack, Friedenstraße 9, 

97638 Mellrichstadt 
Auflage: 1.850 Exemplare 
 
Verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen. Für 
Mitteilungen von Vereinen, Kirchen etc. sind die jeweiligen Verfasser verantwortlich. 
 
Erscheinungsweise: Das Mitteilungsblatt erscheint in der Regel alle 14 Tage am Wo-
chenende. Es wird an alle mit der Werbepost erreichbaren Haushalte im Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen kostenlos verteilt. Im Bedarfsfall sind Einzel-
exemplare im Rathaus Fladungen, im Rathaus Nordheim oder in der Bäckerei Hippeli 
in Hausen kostenlos erhältlich. Zudem ist das Mitteilungsblatt online unter https:// 
www.fladungen-vgem.de – Aktuelles – Mitteilungsblatt kostenlos abrufbar. Bei Druck-
fehlern besteht kein Anspruch auf Schadenersatz. Für eingesandte Manuskripte und 
Bilder wird keine Haftung übernommen.

Öffnungszeiten Bürgerbüro der 
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen: 

 
Montag 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr 
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
 

Telefonische Erreichbarkeit 
Zentrale: ℡ 09778 / 9191-0 
Vorzimmer Bürgermeister/Geschäftsleitung ℡ 09778 / 9191-210 
Bürgerbüro ℡ 09778 / 9191-230 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung ℡ 09778 / 9191-234 
Bauamt ℡ 09778 / 9191-240 o. -241 
Techniker ℡ 09778 / 9191-260 
Personal/Kindergärten/Rentenangelegenheiten℡ 09778/9191-220 o. -221 
Kämmerei ℡ 09778 / 9191-252 
Grund- und Gewerbesteuer ℡09778 / 9191-255 
Kasse ℡ 09778 / 9191-252 o. 254

Biohof Röder – Hofladen, Roth, Hauptstr. 11 ℡ 09779/8587803 
Do 18-20 Uhr; Fr 14-18 Uhr; Sa 10-12 Uhr & nach Absprache geöffnet 
Adler-Apotheke, Fladungen, Badergasse 2, ℡ 09778/9282 
Öffnungszeiten: Mo-Sa von 9-12.30 Uhr, Mo-Fr von 14-18 Uhr 
Baumpflege JACOB, Fladungen, Hochrhönstr. 27, ℡ 09778/748636 
Baumfällung, Baumpflege, Fräsen von Baumstubben, Hackschnitzel 
Rhöner Bauernladen am Freilandmuseum Fladungen ℡ 09778/642 
Apr-Okt: Mo-Sa 10-18, So & Feiert. 11-18 Uhr; Nov-Mär: Fr 10-18, Sa 10-14 Uhr 
Schreinerei Markert, Fladungen, Hochrhönstr. 6b, ℡ 0160/2369949 
Möbel, Innenausbau, Außenfassaden, Bauelemente aller Art 
Metzgerei DROS, Fladungen, Ludwigstraße 32, ℡ 09778/215 
Rhöner Wurst- und Grillspezialitäten 
Fuchs Metallbau GmbH, Fladungen, Weihersweg 6 ℡ 09778/373 
Metall- und Zaunbau; E-Mail: fuchs-metallbau-gmbh@gmx.de 
Achim Kümmeth, Fladungen, Marktplatz 3, ℡ 09778/300 
Fachbetrieb für Innen- und Außenputz, Trockenbau & Fließ-Estrich 
Sturm Bau GmbH & Co. KG, Fladungen, Flurstr. 7, ℡ 0171/3754167 
Rohbau, Umbau, Außenanlagen, Pflaster- und Natursteinarbeiten 
STADLER Kälte- u. Elektro-Technik, Fladungen, ℡ 09778/7222 
Kühlzellen, -theken, Froster, Klimaräume, Klimatisierungen aller Art 
Haarstudio Sturm, Fladungen, Ludwigstr.14, ℡ 09778/336 
Offen: Di-Fr 8-12 und 13-18, Sa 8-13 Uhr,Terminvereinbarung erwünscht 
Rüdiger Sebold Zahnarzt, Fladungen, Weihersweg 1, ℡ 09778/7107 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di 16-19 Uhr, Mo+Do 14-17 Uhr sowie nach Vereinbarung 
Die kleine Holzwerkstatt, Grohmann, Oberfladungen, ℡ 09778/740086 
Hauptstr. 36; Massivholzmöbel, Innenausbau, Reparaturen, Restaurationen 
Zentgraf & Vey GmbH, Fladungen, Schlagmühle 1, ℡ 09778/270 
Grabmale in handwerklicher Perfektion – Natursteine 
Weihersmühle Fam. Hückl, Fladungen, Weihersweg 25+27 ℡ 09778/356 
Gästehaus, Frühstücksbuffet, Mühlenladen, Holzofenbrot, Fahrradverleih 
www.weihersmuehle.com, fb\weihersmuehle, weihersmuehle@t-online.de

Handwerk, Handel 
und Dienstleistungen im Bereich 

der Verwaltungsgemeinschaft FladungenWir sind für S
ie da!

Baubetrieb Johannes Weiß, Fladungen, ℡ 09778/8291 
Bischof-Wagenhauber-Str. 12 – Hoch- & Betonbau, Pflaster- & Natursteinarbeiten 
Stäblein, Fladungen/Heufurt, Wegscheide 7, ℡ 09778/285 
Putz- und Malergeschäft, Raum- und Fassadengestaltung 
Stumpf-Abzeichen, Nordheim, Schulstr. 3, ℡ 09779/8588803 
www.stumpf-abzeichen.de – Textilveredelung, Uniformeffekte, Vereinsabzeichen 
Dieter Hippeli, Hausen, St.-Georg-Straße 3, ℡ 09778/385 
www.baeckerei-hippeli.de – Bäckerei & Konditorei 
Joachim Markert, Hausen, Stettener Str. 16, ℡ 09778/453 
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Rohrkamera mit Ortung und Reinigung 
Werbewerkstatt Stäblein, Heufurt, Thorgartenweg 4, ℡ 09778/9220 
Fahrzeug- und Objektbeschriftungen 
Pascal Müller, Heufurt, Obere Dorfgasse 7, ℡ 09778/7190 
Heizung, Sanitär, Kachelofenbau, Spenglerei 
Alexander Stäblein, Nordheim, Pfingstgraben 1, ℡ 09779/1594 
www.rhoener-grabmale.de – Grabmale und Treppenbau 
rhoener.de – Ihr Getränke-Markt, Oberfladungen, ℡ 09778/7178 
Geöffnet: Mo-Fr 16.30-19.00 Uhr, Sa 10-12 + 14-16 Uhr, Mi Ruhetag 
CUBE Store Rhön, Nordheim, Torwiesen 1, ℡ 09779/8580011 
Fahrräder und eBikes; Offen: Mo-Fr 10-18 Uhr , Sa 10-14 Uhr 
DIETZEL & SOHN, Fladungen, Bahnhofstr. 18, ℡ 09778/748068-0 
www.dietzel-bau.de – Hochbau, Tiefbau, Transportbeton, Containerdienst 
Holzbau Dietz oHG, Heufurt, Obere Dorfgasse 18, ℡ 09778/7157 
Zimmerer- und Dachdeckarbeiten, Altbausanierung, Holzrahmenbau 
Fensterbau Steffen Keßler, Hausen, Fladunger Str. 6, ℡ 09778/1298 
Fensterbau, Schreinerei,Türen; E-Mail: fensterbau-kessler@t-online.de 
Autohaus Walter Orf, Hausen, Fladunger Str. 29, ℡ 09778/91950 
www.autohaus-orf.de – VW- und Audi-Servicepartner 
Perleth Bauelemente, Leubach, St.-Vitus-Weg 11, ℡ 09778/7480355 
Fenster, Tore, Türen, Insekten- und Sonnenschutz, Innenausbau 
Schreinerei Detlef Hippeli, Nordheim, Pfingstgraben 31 ℡ 09779/858700 
Innenausbau, Schreinerarbeiten aller Art, Fußböden & Montagearbeiten 
E-Mail: detlef.hippeli@web.de
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Zu verkaufen

Kompaktes Einfamilienhaus

mit Doppelgarage

in 97647 Hausen OT Roth

Top-Zustand, kein Renovierungsstau!

105 m² Wohnfläche, 6 Zimmer, 707 m² Grundstück,

EBK, Kachelofen, Balkon, Terasse

Energieausweis

Baujahr 1999, Verbrauchsausweis, Ölheizung, 

Holzofen, Endenergieverbrauch 94,40kWh/(m²a), 

Effizienzklasse: C

Kaufpreis: € 349.000,-- (VB)

Internetinserat: www.immowelt.de/expose/2fpc45k

Kontakt

Frühauf Projekte – Bau und Immobilien

Hans-Joachim Frühauf

Maidbronnerstraße 27

97230 Estenfeld

Tel. 09305 988995 (AB) oder 0171 95 96 060

E-Mail info@fruehauf-projekte.de • www.fruehauf-projekte.de


